
   
 

Vorlage Jahresbericht 2020 der Standorte 
 

Jahresschlussbericht: Femmes-Tische  

01.01. - 31.12. 2020 

Standort: Region Uzwil / Oberuzwil 

Standortleitung: Ellen Glatzl 

Anzahl Moderatorinnen: 10 

Zugänge: 1 Abgänge: 0 

 

Weiterbildungen/Themensetzung 

 

Schulungen und Austausch Moderatorinnen 

Wie viele Schulungs- und Austauschtreffen haben insgesamt stattgefunden? 4 

Wie viel davon waren neue Schulungsthemen? 2  

 

Leer 

lassen 

Wie viel davon waren Vertiefungs-/Refreshing-Schulungen?  1 

Wie viele davon waren Austauschtreffen? 0 

Wie viele davon waren Vernetzungstreffen mit anderen Institutionen? 1 

 

Im Jahr 2020 wurden folgende Themenmodule neu geschult: 

 

Thema  intern  Extern, Wer? 

COVID-19 Massnahmen (Wie schützen wir 

uns) 
X 

Sicherheitsverantwortlicher in der 

Gemeinde  

Was macht die soziale Dienste Uzwil  und 

was ist der Unterschied zwischen Sozialamt 

und Sozialberatung  

X Sozialberatung Uzwil 
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Zu welchen Themen wurden vertiefende Schulungen durchgeführt? 

 

Thema  intern  Extern, Wer? 

Moderationstechniken X Fachstelle Integration und Frühe 

Förderung Gemeinde Uzwil 

Gesund sein und gesund bleiben   X Fachstelle Integration Uzwil 
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Qualitätssicherung (Visitationen, Hospitationen, Standortgespräche) 

 

 Anzahl bei neuen 

Moderatorinnen 

Anzahl 

insgesamt  

Visitationen durch Standortleitung 3 3 

Hospitationen durch andere 

Moderatorinnen/Moderatoren 

1 1 

Standortgespräche mit Moderatorinnen 10 10 

 

Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung, Werbung 

 

Mit welchen Institutionen hat eine Kooperation stattgefunden?  

        

Institution Thema/Fokus Gem. 

Gesprächsrun

de 

durchgeführt 

Austaus

ch-

sitzung 

Schulung 

Soziale Dienste Uzwil 

und Oberuzwil 

Integration und 

Vernetzung  

X X X 

Zentrum für 

Prävention St. Gallen  

Ernährung und 

Bewegung und 

Psychische 

Gesundheit  

 X Wegen Corona 

nicht 

stattgefunden  

SRK St. Gallen 

 (Frau Koller)  

Angebot Kinder -

Betreuung zuhause 

und andere 

Themen… 

 X Wegen Corona 

nicht 

stattgefunden 

MUBE 

(Elternbildung.ch) 

Wut, Frust und Trotz   X Wegen Corona 

nicht 

stattgefunden 



   
 

Reporting Standorte 2020   4 
 

Mütter- 

Väterberatung 

Gemeinde Uzwil und 

Oberuzwil  

Frühe Förderung  X Wegen Corona 

nicht 

stattgefunden 

Fachstelle für Aids-

Hilfe 

St. Gallen 

Informationen zur 

Prävention und 

Sexuellen Gesundheit 

und FGM 

 X Wegen Corona 

nicht 

stattgefunden 

 

Medienberichte zu FT: 

 

Thema Wo Wann 
Link, falls 

vorhanden 

Aktion gegen Rassismus  Kino Uzwil 16.03.2020 DZM Bericht 

Plakate Woher kommst du Aushang Gemeinde  15,10.2020 DZM Bericht 

Anzahl Berichte  2 

 

 

 

Aktuelle Moderatorinnen  

Das Projekt Femmes Tische verfügt aktuell über 10 ausgebildete und sehr motivierte Moderatorinnen 

mit einem Neuzugang. Sie zeigen grosses Interesse und bringen eigene Ideen in das Projekt ein. Das 

Einbeziehen der Inputs spornt sie zusätzlich an und stärkt ihr Selbstvertrauen und die Akzeptanz 

unter ihren Landsleuten.  

Übersicht nach Sprachen der Moderatorinnen: 

 3 Serbokroatisch  

 1 Tigrinja  

 2 Türkisch  

 3 Albanisch  

 1 Tamilisch  

 

Herausforderungen im 2020  

 

Die Lockdown Zeit war eine sehr schwierige Zeit für die Moderatorinnen. Einerseits wollten sich 

viele Frauen und Familien zurückziehen, andererseits brauchten sie selbst wichtige Informationen, 

um sich in der neuen Situation zurechtzufinden. Die Moderatorinnen haben während dieser Zeit 

eine Schlüsselrolle gespielt. Das vom BAG finanzierte Angebot zur Finanzierung von digitalen 
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Gesprächsrunden war eine grosse Hilfe. So konnte die Kommunikation mit den Frauen Online 

aufrechterhalten werden.  

 

 

Beispiele von Diskutierten Themen: 

 

 Probleme Zuhause wegen zu wenig Platz in den Wohnungen  

 Viele Frauen haben Atemprobleme wegen dem Maske tragen  

 Andere haben Panik-Attacken im Bus wegen der Maske 

 Vielen Frauen und Männer haben Ihre Arbeit verloren wegen Corona 

 Vielen sind ungeplant Schwanger geworden 

 Viele sind geschieden - besonders Ehepaare ab 50 Jahre (Türkische Leute)  

 Wenn geht Corona wieder weg 

 Ich habe Angst um meiner Familie im meinem Heimatland  

 Verwandten sind krank, bin hilflos - kein Verabschiedung im Todesfall – keine Familie 

treffen.  Fühle mich / uns sehr einsam  

  Fragen zu Alleinerziehenden Frauen  

 Finanzielle Probleme  

 Mehr Geld gebrauch als sonst für Essen, Strom, … 

 Soziale, emotionale und existenzielle Isolation… 

 

Ergebnisse Gesamtschweizerisch während der Krisenzeit: 

 

Die Standortleitenden haben mit einem Aufwand von total 127 Stunden Moderierenden in neue 

online Formate/Angebote eingeführt. Sie haben diese anschliessend individuell und in online 

Gruppengefässen mit einem Aufwand von rund 1800 Stunden begleitet. 

 

In dieser Zeit waren 222 Moderierende in online Formaten aktiv und im Kontakt mit ihren Leuten. 

Es fanden total über 1300 Einzelberatungen statt. 

Es fanden total über 780 Gruppenberatungen statt (Online). 

Ein Total von knapp 1150 Beratungsstunden wurde von Moderierenden geleistet. 

Die Zahlen zeigen, dass rund 10'000 Personen mit Online Angeboten erreicht wurden.  

 

Erfassung von Aktivitäten während der Krisensituation. 

 

 Fragen: Antworten : 

1 Was wurde seit dem 15.3. 

unternommen, um die 

Moderierenden zu informieren? 

 

 

x Ich habe alle Moderatorinnen einzeln angerufen 

x Ich habe allen Moderierenden eine E-Mail 

geschrieben 

x Ich habe Informationen auf unsere Webseite 

verweisen  

x Ich habe via WhatsApp und Zoom informiert   

x Ich habe eine Video-Konferenz mit dem Team der 

Moderierenden durchgeführt 

x Informiert per Telefon 
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x Einzelgespräche  

x Information per Brief gesendet  

2 Was funktioniert gut, um 

Teammitglieder zu informieren 

und zu unterstützen? 

Einzelgespräche mit persönlicher Komponente, E-Mail 

oder WhatsAPP oder Sprachmemo – können 

Zeitversetzt übermittelt werden (Teammitglieder sind 

oft alleine in der Schweiz und schätzen es, dass sich 

jemand um sie kümmert oder sich für sie interessiert) 

3 Welches sind Schwierigkeiten ? 

 

Viele persönliche Anfragen, welche nicht mit FT zu tun 

haben. Möchten Projektleitung rund um die Uhr 

erreichen können (auch ausserhalb der Bürozeiten) 

4 Welche Fragen wurden seitens  

Moderatorinnen gestellt? 

 

Alles aus dem Alltag, was sie beschäftigt, Corona, 

Medien, Homeschooling, Hausaufgabenhilfe, 

psychologische Beratung (Ehepartner, Kinder), Fragen 

betreffend Gewalt im Haus, Jugendliche und deren 

Grenzen, Finanzielle Sorgen und Nöte, 

Vermittlungsanfragen (Frauenhaus, Soziale Dienste, 

Schuldenberatung, Dolmetscherdienste,…) 

5 Wie viele 

Moderatorinnen/Moderatoren  

sind mit Menschen in ihrer 

Community aktiv, um sie zu 

unterstützen und über die 

aktuelle Situation zu informieren? 

 

7 Femmes Tische Moderatorinnen und  

3 Leiterinnen Deutsch im Alltag 

 

Alle haben eine WhatsApp Gruppe gebildet 

6 Wie viele Personen konnten die 

Moderatorinnen/Moderatoren bis 

zum 10.4. mit diesen/ihren 

Informationen erreichen? 

 

Ca. 60 Personen,  – nicht jeder Austausch wird 

aufgeschrieben und  

registriert… Unter diesen Umständen wäre zusätzlicher 

Druck durch Bürokratie fehl am Platz. Moderatorinnen 

sollen sich auf das Wesentliche konzentrieren können.  

7 Was sind die Hauptthemen, die 

zwischen den Moderatorinnen 

und Menschen aus den 

Communitys diskutiert werden? 

 

Wann herrscht wieder Normalbetrieb, können die 

Wissenslücken der Kinder nachgeholt werden, 

Existenzangst (Einzelunternehmen), Stellenverlust, 

Teilzeitarbeit und Entschädigungsmöglichkeiten – siehe 

ebenfalls Punkt 4 

8 Welches sind die primären 

Notlagen/Probleme der 

Communitys, welche die 

Moderatorinnen weiterleiten? 

 

Unsicherheit, Angst , Soziale und Emotionale Isolation, 

Gewalt zuhause, Finanzielle Problem, Situation der 

Familien in den Heimatländer, Corona-Informationsflut, 

Fakenews, Psychische Gesundheit…  

9 Weitere Bemerkungen, Wünsche, 

Fragen….  

Unbürokratische Soforthilfe für Eltern, wenn beide 

Eltern Corona infiziert sind, wer passt auf die Kinder 

auf…(sind offenen Fragen welche die Familien 

beschäftigen). 
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Folgendes Thema und Weiterbildungen sind im 2021 geplant: 

 

 Schulsystem und Elternzusammenarbeit (im Zusammenarbeit mit Spitex) 

 Weiterbildung Frühe Kindheit      (im Zusammenarbeit mit Mütter- Väterberatung) 

 Umgang mit Medikamenten      (im Zusammenarbeit mit SRK) 

 Ernährung und Bewegung      (im Zusammenarbeit mit ZEPRA) 

 Erziehung, Geschwister Konflikte         (im Zusammenarbeit mit Spitex) 

 Psychischer Gesundheit       (im Zusammenarbeit mit ZEPRA) 

 

 

Wünsche und Anregungen sind sehr willkommen und werden nach Möglichkeit in den laufenden 

Prozess integriert. 


